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EXTREME NOTLAGEN

Hallo liebe Gruppe! Gibt es in Deutschland finanzielle Unterstützung für 
Schwangere? Ich bin im 7. Monat schwanger und habe leider kein Geld. 
Kann jemand mir mit den ersten Sachen für das Baby helfen?

Hallo, 
in Deutschland gibt es finanzielle Unterstützung, um die notwendigen 
Sachen für das Kind zu kaufen (sog. Erstausstattung). 
Wenn Sie finanzielle Unterstützung vom Jobcenter erhalten 
(sog. Bürgergeld), können Sie beim Jobcenter weitere finanzielle 
Unterstützung wie Erstausstattung beantragen. Die Höhe der finanziellen 
Unterstützung ist unterschiedlich und hängt von verschiedenen Faktoren 
ab. Der Antrag muss zwischen der 15. und 25. Schwangerschaftswoche 
gestellt werden. Außerdem sind ein Mutterpass, ein Personalausweis 
und ein Einkommensnachweis erforderlich.
Wenn Sie eine finanzielle Unterstützung bei einer Organisation 
oder einer Stiftung beantragen möchten, können Sie sich bei den 
Beratungsstellen für Schwangere informieren. Caritas, AWO oder Pro 
Familia sind solche Einrichtungen, bei denen Sie konkrete Informationen 
darüber erhalten, welche Unterlagen Sie benötigen, wo Sie diese 
einreichen müssen und ob Sie Anspruch auf andere finanzielle 
Unterstützung haben. Sie können Ihnen auch beim Ausfüllen der 
Formulare helfen. 
Ich wünsche Ihnen alles Gute!

Zusammen in Deutschland - gegenseitige Hilfe für Bulgaren
bulgarischsprachige Facebook-Gruppe

Im europäischen Vergleich ist Deutschland das Hauptzielland 
internationaler Migration. Der Migrationsfluss in Deutschland ist 
seit Jahren größtenteils durch Zuwanderung aus europäischen 
Staaten bestimmt. Der Anteil der zugewanderten Personen 
aus europäischen Ländern betrug im Jahr 2021 63,8 Prozent, 
darunter waren 46,7 Prozent Menschen aus Staaten der EU. Viele 
Neuzugewanderte sind mit dem deutschen Leistungssystem 
nicht vertraut, Fragen zu diesem Thema werden kontinuierlich 
gestellt. 
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Hallo. Ich bin schwanger und habe noch ein Kind. Mein Vermieter verkauft 
die Wohnung, in der wir wohnen. Bekommen wir eine Kündigung? Ich 
mache mir Sorgen, da ich in 4 Monaten gebären werde, dass wir auf der 
Straße landen. Ich habe mich gefragt, ob ich irgendwelche Rechte habe, 
sobald ich schwanger bin oder nicht.

Guten Tag,

in § 566 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) ist der sogenannte 
“Kauf bricht nicht Miete”-Grundsatz verankert. Dies bedeutet, dass das 
Mietverhältnis durch den Verkauf der Wohnung nicht beendet wird. § 
566 BGB sieht daher vor, dass bei der Veräußerung einer Mietwohnung, 
die erfolgt, nachdem die Wohnung vermietet wurde, der Erwerbende 
in die Rechte und Pflichten aus dem Mietverhältnis an Stelle des 
Vermietenden eintritt. Die Veräußerung der Wohnung berührt den Inhalt 
des abgeschlossenen Mietvertrags nicht. Für den Mietenden gilt nur, 
dass es künftig einen Vertrag mit einem neuen Vermietenden geben 
wird. 

Der Verkauf der Wohnung bedeutet nicht, dass Ihr Vertrag automatisch 
gekündigt wird. Wenn der neue Vermietende die Wohnung selbst nutzen 
und bewohnen will, muss er Ihnen kündigen und die Kündigungsfristen 
einhalten.

Bulgarische Mütter in Deutschland
bulgarischsprachige Facebook-Gruppe

Rund 4,5 Millionen EU-Bürgerinnen und EU-Bürger leben und 
arbeiten in Deutschland. Oft drohen zugewanderten Unions-
bürgerinnen und Unionsbürgern prekäre Lebensverhältnisse 
als Folge von unklaren Rechtsansprüchen und Ungleichbehand-
lung. Aus diesem Grund kommen speziell Fragen zu drohender 
Wohnungslosigkeit oft vor.
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Bulgarische Mütter in Deutschland
bulgarischsprachige Facebook-Gruppe

Rund 4,5 Millionen EU-Bürgerinnen und EU-Bürger leben und ar-
beiten in Deutschland. Oft drohen zugewanderten Unionsbürgerin-
nen und Unionsbürgern prekäre Lebensverhältnisse als Folge von 
unklaren Rechtsansprüchen und Ungleichbehandlung. Aus diesem 
Grund kommen speziell Fragen zu drohender Wohnungslosigkeit 
oft vor.

Wichtig zu wissen ist es jedoch, dass Familien mit Kindern vor 
Kündigungen von Mietverträgen gut geschützt sind.

Wenn die Kündigung Ihres Mietverhältnisses falsch oder unzumutbar 
ist, haben Sie das Recht, ihr zu widersprechen und die Frist dafür ist 2 
Monate nach Erhalt des Kündigungsschreibens. In Härtefällen haben die 
Interessen der Mietenden Vorrang vor denen der Vermietenden. Dies ist 
der Fall, wenn Sie nach Ablauf der Kündigungsfrist keine neue Wohnung 
finden. Die drohende Obdachlosigkeit einer Familie mit Kindern ist ein 
triftiger Grund, der Kündigung des Mietverhältnisses zu widersprechen. 
Wenn nachgewiesen wird, dass die Kündigung rechtswidrig ist, wird das 
Mietverhältnis fortgesetzt. 

Sollten Sie weitere Fragen haben oder tatsächlich eine Kündigung 
bekommen, würde ich Ihnen raten, sich an eine Beratungsstelle bzw. an 
Ihren örtlichen Mietverein zu wenden. Ich wünsche Ihnen alles Gute!

Vielen Dank für die umfassende Antwort. Das ist genau richtig.
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Hat jemand Informationen über eine freie Wohnung für mich und meine 
beiden kleinen Kinder im Raum München? Mein gewalttätiger Mann hat 
uns verlassen und ist nach Kroatien umgezogen. Wir müssen die Wohnung 
bis zum Jahresende verlassen, da er den Mietvertrag gekündigt hat. Jede 
Information und Unterstützung sind willkommen. Danke.

Guten Tag! 
Ich würde Ihnen empfehlen, zu einer kostenlosen Beratung in einer 
der Frauenberatungsstellen in München zu gehen. Dort können Sie die 
Unterstützung erhalten, die Sie benötigen. Die Beratung ist individuell, 
und die Hilfe, die dort     von den Beratenden angeboten wird, richtet 
sich nach den individuellen Bedürfnissen jeder Frau und ihrer Kinder.

In München gibt es mehrere Frauenberatungsstellen: Offene Hilfe 
Beratungsstelle für obdachlose und von Obdachlosigkeit bedrohte 
Frauen Adresse: Dachauer Straße 48, 80335 München Öffnungszeiten: 
Mo. - Do. 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Fr. 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr. 

Frauenhilfe München - Beratungsstelle für Frauen bei Partnergewalt 
Adresse: Winzererstraße 47, 80797 München (Schwabing) 
Telefon: 089 3582810 
E-Mail: beratungsstelle@frauenhilfe-muenchen.de  
Website: http://www.frauenhilfe-muenchen.de  

Mütter für Mütter in Deutschland
kroatischsprachige Facebook-Gruppe

Im Jahr 2022 waren in Deutschland fast 200.000 Frauen woh-
nungslos oder von der Wohnungslosigkeit bedroht. Ein großer 
Teil davon sucht einen Platz in einem Frauenhaus oder in einer 
Schutzeinrichtung solcher Art.  Frauenhäuser sind soziale Ein-
richtungen und bieten Schutz für Frauen und deren Kinder, die 
von prekären Lebensverhältnissen betroffen sind.



Frauenhäuser werden nicht nur als Unterkünfte genutzt, sondern 
stellen auch Beratungsmöglichkeiten zur Verfügung, um Frauen 
beispielsweise bei Behördengängen sowie bei der Unterbringung 
der Kinder in Kindergärten, Tagesstätten oder Schulen zu unter-
stützen. Viele von drohender Wohnungslosigkeit betroffenen zuge-
wanderten Frauen suchen im digitalen Raum nach Unterbringungs-
möglichkeiten. 
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Die Beraterinnen sind telefonisch erreichbar: Mo. - Do. 10:00 - 13:00 und 
Di. 14:00 - 17:00. Bitte zögern Sie nicht, sich an sie zu wenden. 

Wenn Sie die deutsche Sprache nicht beherrschen, können die 
Beratungsstellen eine Dolmetscherin für Sie organisieren. Falls Sie in 
einer Notsituation sind, können Sie auf dieser Website Einrichtungen und 
Dienste der Wohnungsnotfallhilfe finden. Sie werden dort kostenfrei und 
vertraulich beraten: https://www.woundwie.de/de/suche .

Herzliche Grüße

Mütter für Mütter in Deutschland
kroatischsprachige Facebook-Gruppe

Vielen lieben Dank für die Antwort! Sie hilft mir sehr!
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UND AUSBILDUNG

Hallo! Ich möchte mich umschulen lassen. Weiß jemand, was man braucht 
und wie man eine Ingenieurausbildung macht? Ich habe an der Universität 
in Rumänien studiert, aber mit einem ganz anderen Profil. Meine Sprache 
ist auf B2-Niveau. Ich habe aber Angst, dass ich immer noch Sprachfehler 
mache, aber ich würde wirklich gerne eine solche Ausbildung machen. 
Herzlichen Dank!

Hallo, 

um Ingenieur zu werden, brauchen Sie einen Bachelorabschluss in 
einem technischen Studium. Das dauert mindestens sechs Semester. Es 
gibt aber auch die Möglichkeit eines Fernstudiums. Wenn Sie Deutsch 
auf B2-Niveau beherrschen, könnten Sie nach einer Vertiefung Ihrer 
Sprachkenntnisse auf C1-Niveau ein Studium in dem Bereich anstreben. 
Ich füge im folgenden Link eine Seite der Agentur für Arbeit ein, auf der 
Sie Schritt für Schritt nach dem richtigen Studiengang suchen können. 
Dort finden Sie auch einen Link zu Informationen für eine persönliche 
Beratung.

Alternativ gibt es, ebenfalls von der Agentur für Arbeit, eine Seite, auf 
der Sie Ausbildungsangebote finden können. Vielleicht finden Sie ein 
technisches Angebot, das Ihren Interessen entspricht - ich werde den 
Link hinzufügen. Viel Erfolg!

Informationen für Mütter in Deutschland
rumänischsprachige Facebook-Gruppe

Die Fachkräftezuwanderung aus EU-Staaten nimmt in den letz-
ten Jahren deutlich zu. Mehr als 60 Prozent der in Deutschland 
lebenden Zuwandernden aus EU-Staaten haben einen Hoch-
schul- oder Berufsabschluss. Die Weiterbildungsangebote und 
Qualifizierungsmöglichkeiten sind ein wichtiges Thema für 
Neuzugewanderte.  



Die Fachkräftezuwanderung aus EU-Staaten nimmt in den letz-
ten Jahren deutlich zu. Mehr als 60 Prozent der in Deutschland 
lebenden Zuwandernden aus EU-Staaten haben einen Hoch-
schul- oder Berufsabschluss. Die Weiterbildungsangebote und 
Qualifizierungsmöglichkeiten sind ein wichtiges Thema für 
Neuzugewanderte.  
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Informationen für Mütter in Deutschland
rumänischsprachige Facebook-Gruppe

www.arbeitsagentur.de/bildung/studium  
www.arbeitsagentur.de/jobsuche 

Vielen Dank für die ausführliche Antwort 
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ARMUT; EXISTENZANGST, 
WOHNUNG

Guten Abend. Ich bin obdachlos und arbeitslos. Können Sie mir helfen, 
etwas in Bayreuth zu finden? Bitte schreibt mir! 

Hallo und es tut mir leid zu lesen, in welcher Situation Sie sich im 
Moment befinden.
Ich füge hier den Kontakt der Caritas Bayreuth hinzu. Ich empfehle Ihnen, 
telefonisch einen Termin dort zu vereinbaren und sich persönlich beraten 
zu lassen.
Zudem empfehle ich Ihnen, sich an das Sozialamt der Stadt Bayreuth, 
Abteilung Soziale Dienste zu wenden. Hier finden Sie die Adresse: 
Rathaus II- Dr.-Franz-Straße 6 95445 Bayreuth, Telefon: 0921 25-1378, 
Zimmer: 310. 
Den Zugang zur Obdachlosenunterkunft erhält man tagsüber bis 16 
Uhr über das Sozialamt der Stadt Bayreuth, Abteilung Soziale Dienste 
(Zuweisung)oder in den Abend- und Nachtstunden über die Polizei durch 
einen sogenannten Berechtigungsschein.
Dort sollten Sie zuerst hingehen, um zum HAUS COSIMA - UNTERKUNFT 
FÜR WOHNUNGSLOSE Zugang zu erhalten. Abends oder nachts besteht 
auch die Möglichkeit über die Polizei einen Berechtigungsschein für die 
Unterkunft zu bekommen. Ich hoffe, Sie bekommen die Hilfe, die Sie 
brauchen. Passen Sie auf sich auf!

Herzliche Grüße und viel Glück! 

Italiener in Deutschland
italienischsprachige Facebook-Gruppe

Jährlich wählen in den letzten Jahren eine halbe Million EU-
Bürgerinnen und EU-Bürger Deutschland als Hauptziel aus. 
Diese Menschen sind auf der Suche nach Arbeit und einem 
besseren Leben. Laut Statistik sind ca. 50.000 EU-Bürgerinnen 
und EU-Bürger wohnungslos und leben in Existenzangst. 
Aufgrund mangelnder Sprachkenntnisse und fehlendem Zugang 
zu Hilfeangeboten suchen die betroffenen Menschen Hilfe in 
den sozialen Medien.
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GEWALT UND GEWALTSCHUTZ, 
EHE; PARTNERSCHAFT

Alleinerziehende unter sich
deutschsprachige Facebook-Gruppe

In Deutschland wird jede dritte Frau mindestens einmal in ihrem 
Leben Opfer von physischer und/oder sexualisierter Gewalt; etwa 
jede vierte Frau wird mindestens einmal Opfer körperlicher oder 
sexualisierter Gewalt durch ihren aktuellen oder durch ihren frü-
heren Partner. Häusliche Gewalt umfasst auch psychische Gewalt, 
wirtschaftliche Gewalt, sexualisierte Gewalt und Stalking. Ein häu-
fig mit der Gewalt zusammenhängendes Thema unter den Betrof-
fenen ist die (drohende) Wohnungslosigkeit. Mithilfe der Möglich-
keit der anonymisierten Fragestellungen suchen viele von Gewalt 
Betroffene Hilfe und Beratung in den sozialen Medien. 

Liebe Mitglieder, ich würde mich gerne von meinem gewalttätigen Mann 
trennen. Er droht mich zu töten, sollte ich die Kinder wegnehmen. Wir 
haben gemeinsames Kredit und zwei Kinder (1,5 Jahre und 5 Jahre). 
Finanziell hat er in letzten 2 Jahren deutlich mehr übernommen, da mein 
Einkommen in der Schwangerschaft und Elternzeit deutlich niedriger war. 
Seit August bin ich wieder angestellt. Wo/Wie soll ich anfangen? Danke.

Hallo. 
Ich bin Mona und ich arbeite online als Sozialarbeiterin im Bereich der 
Wohnungslosenhilfe. Dadurch bin ich auf deinen Post gestoßen. Es gab 
bereits viele gute Hinweise hier in den Kommentaren. Auch ich möchte 
dich darin bestärken, dass du dich zum Schutz von dir und deinen 
Kindern schnellstmöglich bei der Polizei meldest und die von deinem 
Mann ausgesprochene Morddrohung zur Anzeige bringst. 

Bitte gib gut Acht, dass dein Mann dies nicht mitbekommt. Du kannst 
immer auch persönlich zur Polizei gehen und deine Situation schildern. 
Die Polizei kann eine sogenannte Wegweisung mit einer Dauer von bis zu 
14 Tagen aussprechen. In diesen zwei Wochen rate ich dir dringend an, 
einen sogenannten Gewaltschutzantrag sowie eine Wohnungszuweisung 
beim Familiengericht zu stellen. Gewaltschutzanträge können auch 
für die Kinder gestellt werden, dann darf sich dein Mann auch ihnen 
nicht nähern. Meist wird der Antrag am Tag der Antragsstellung vor 
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Alleinerziehende unter sich
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In Deutschland wird jede dritte Frau mindestens einmal in ihrem 
Leben Opfer von physischer und/oder sexualisierter Gewalt; etwa 
jede vierte Frau wird mindestens einmal Opfer körperlicher oder 
sexualisierter Gewalt durch ihren aktuellen oder durch ihren frü-
heren Partner. Häusliche Gewalt umfasst auch psychische Gewalt, 
wirtschaftliche Gewalt, sexualisierte Gewalt und Stalking. Ein häu-
fig mit der Gewalt zusammenhängendes Thema unter den Betrof-
fenen ist die (drohende) Wohnungslosigkeit. Mithilfe der Möglich-
keit der anonymisierten Fragestellungen suchen viele von Gewalt 
Betroffene Hilfe und Beratung in den sozialen Medien. 

Ort bewilligt. Manchmal dauert es länger, weshalb es wichtig ist, dass 
du schnellstmöglich handelst. Es gibt auch die Möglichkeit, durch 
Frauenberatungsstellen sozialarbeiterische Unterstützung zu erhalten. 

Manche Fachstellen bieten sogar eine Begleitung zum Familiengericht 
an, um den Gewaltschutzantrag mit dir zu stellen. Aufgrund 
ihrer Erfahrungen wissen die Sozialarbeitenden in Bezug auf die 
Formulierungen im Gewaltschutzantrag, am besten, wie diese 
geschrieben sein müssen, um die Chancen zu erhöhen, dass der 
Antrag zu deinen Gunsten bewertet wird. Hilfsangebote bzw. 
Frauenberatungsstellen in der Nähe deines derzeitigen Wohnortes 
findest du auf der Website von bff: Frauen gegen Gewalt e.V.:  https://
www.frauen-gegen-gewalt.de/de/hilfe-vor-ort.html. Zudem bietet 
das bundesweite Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen unter 116 016 24h 
täglich telefonische sowie online Beratungen an. Du kannst dich dort zu 
jeder Tages- & Nachtzeit melden: https://www.hilfetelefon.de/. Zudem 
rate ich dir, jeden Vorfall von physischer und psychischer Gewalt zu 
dokumentieren (Fotos, Tagebucheinträge etc.). 

Gewalt gegen die Mutter ist immer auch Gewalt gegen die Kinder. 
Handle schnellstmöglich. Falls du Fragen hast, melde dich gerne hier per 
Kommentar mit Verlinkung oder per Privatnachricht. Ich wünsche dir 
viel Kraft und Mut für die bevorstehenden Schritte. Ich bin mir sicher, du 
und deine Kinder schaffen den Weg aus der Gewalt. Alles Gute für euch! 
Mona Social Media-Streetwork



FALLSAMMLUNG 
DIGITAL 
STREETWORK

�

DROHENDER 
WOHNUNGSVERLUST

Wohnungssuche & Angebote 
deutschsprachige Facebook-Gruppe

Im Jahr 2022 waren 262.600 Menschen in Deutschland ohne Woh-
nung. 38.500 Personen sind obdachlos und wohnen auf der Straße, 
die anderen finden privat bei Freunden, Bekannten oder Familie 
oder in öffentlichen Einrichtungen eine Unterkunft. Jede dritte Per-
son hat Probleme, bezahlbaren Wohnraum zu finden. Besonders 
schwierig ist es für Haushalte mit geringem Einkommen oder für 
Suchende in Großstädten. Bei Städten mit mehr als 100.000 Ein-
wohnenden gibt mit 48 Prozent fast jede zweite Person an, Proble-
me bei der Wohnungssuche zu haben. Diese Personen suchen oft 
nach Unterstützung und Ratschlägen im digitalen Raum. 

<HILFE >
Hallo zusammen,
wir sind eine vierköpfige Familie und suchen zum 1 September 2023 eine 
3-4-Raumwohnung in den Bezirken Lichtenrade, Steglitz, Zehlendorf, 
Lankwitz, Mariendorf/ Marienfelde für ca. 1400 kalt.
Wir haben schon sämtliche Seiten durch und haben weit über 100 
Bewerbungen geschrieben.
Wir bringen alles mit, was für eine Neuanmietung nötig ist.
Entweder antwortet man mir nicht oder ich krieg eine Absage.
Ich bin mit den Nerven am Ende und habe unglaubliche Angst, bis Ende 
August nix zu finden und wir dann obdachlos sind

Hallo ()! Ich bin Juliane, Sozialarbeiterin im Bereich der 
Wohnungsnotfallhilfe. 
Es tut mir leid zu lesen, dass sich die Wohnungssuche für euch so 
schwierig gestaltet. Was ihr erlebt, erleben zurzeit viele - es herrscht ein 
großer Wohnungsmangel in Berlin. Besonders, aber nicht nur, mangelt es 
an Wohnraum für Familien.
Ich kann euch nur anraten - bleibt dran, schreibt weiter Bewerbungen. 
Erfahrungsgemäß hat man dann irgendwann doch Glück und bekommt 
einen Besichtigungstermin. Wenn es euch irgendwie möglich ist, dann 
weitet die Suche auf ganz Berlin oder sogar außerhalb aus. Es ist schlicht 
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Alleinerziehende unter sich
deutschsprachige Facebook-Gruppe

Im Jahr 2022 waren 262.600 Menschen in Deutschland ohne Woh-
nung. 38.500 Personen sind obdachlos und wohnen auf der Straße, 
die anderen finden privat bei Freunden, Bekannten oder Familie 
oder in öffentlichen Einrichtungen eine Unterkunft. Jede dritte Per-
son hat Probleme, bezahlbaren Wohnraum zu finden. Besonders 
schwierig ist es für Haushalte mit geringem Einkommen oder für 
Suchende in Großstädten. Bei Städten mit mehr als 100.000 Ein-
wohnenden gibt mit 48 Prozent fast jede zweite Person an, Proble-
me bei der Wohnungssuche zu haben. Diese Personen suchen oft 
nach Unterstützung und Ratschlägen im digitalen Raum. 

und einfach eine Wahrscheinlichkeitsrechnung: Je mehr Bewerbungen 
ihr schreibt, desto eher bekommt ihr eine Besichtigung.
Außerdem möchte ich euch noch anraten: Holt euch früh genug Hilfe. 
Es gibt Wohnungsnotfallhilfen in Berlin - dort sitzen Sozialarbeiterinnen 
und Sozialarbeiter und können euch beraten und bei Bedarf in 
passende Hilfsangebote vermitteln. Zudem haben die Berliner Bezirke 
die Verpflichtung, Menschen ohne Obdach eine Unterkunft bereit zu 
stellen. Die Stellen heißen Soziale Wohnhilfen. Wenn ich dein Posting 
richtig deute, wohnt ihr in Steglitz-Zehlendorf. Dort gibt es eine eigene 
Beratungsstelle für “Wohnen und Familien”. Wende dich am besten 
frühzeitig dorthin. 
Wenn du Hilfe bei der Suche nach Kontaktdaten bzw. einer passenden 
Beratungsstelle brauchst oder weitere Fragen hast, kannst du dich sehr 
gerne bei mir melden. Ich wünsche dir und euch alles Gute und viel 
Kraft! Viele Grüße, Juliane

Vielen Dank.



Das Vorhaben „Social Media Streetwork – Mehrsprachige Erstinformation und Verweisberatung 
in sozialen Medien gegen Marginalisierung“ wird im Rahmen des Programms „EhAP Plus – 
Eingliederung hilft gegen Ausgrenzung der am stärksten benachteiligten Personen“ durch das 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen 
Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert und der Gleichbehandlungsstelle EU-Arbeitnehmer bei der 
Beauftragten der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration zugleich Beauftrag-
ten der Bundesregierung für Antirassismus kofinanziert.

Social Media Streetwork ist ein Projekt von


